
iesbadcncr Bade -BlaH.
Kricheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hauptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementspr eis:

Für das Jahr . . . 12 M. — s 113M. 50 Ft.
„ „ Halbjahr 7 .. 50 | 8 „ 70 „
„ „ Vierteljahr d „ 50 « 51 5 „ 50 „
. einen Monat 2 „ 20 g ' 2 „ 50

Cur- und Fremdenliste.
LS. Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hauptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf.

„ „ Doppel-Blatt . . . 10 Pt
linrtickungsgebühr : Die vierspaltige Petit¬

zeile oder deren Kaum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und hei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

Annonce ^-Annahme : WIESBADEN in der Expedition, Curhaus, links vom Portal; sowie in den bekannten Annoncen-Expeditionen und Filialen der HerrenG. L. Daube&Comp,
Hausenstein& Vogler, Rudolph Mosse, Bureau : Invaliden-Dank in BERLIN, E. Schlotte in BREMEN, Jäger’sche Buchhandlung in FRANKFURT a. M.

M 291. Samstag den 18. October 1884.
Für undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier¬

geher, wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.  _
Fremde welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Kaiserl. Postamte und Kaiserl. Telegraphen-Amte, Rhemstrasse 9,' Die Redaction.

anzuzeigen. _ .

511.« MM « »
Rundschau:
Kgl. Schloss.

Curhaus4
Colonnaden.
Cur-hniagan.
Kochhmnnan.

ausgeführt von

der Capelle des 80. Inf.-Regiments
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Fr.¥.Münch.

Museum.
Kunst-

Ausstellung.
Kunstverein,

ausgeführt von

Kath. Kirche.
Evang. Kirche.

Nachmittags 4 Uhr.

1. Walram-Marsch.
2.  Ouvertüre zu »Die diebische Elster “ . . .
3.  Entr 'acte und Arie aus »Robert der Teufel“

4 . Lagunen- Walzer aus »Eine Nacht in Venedig“
5. Erinnerung an 0. M. von Weber . - •
6. Zigeuner in der Waldschenke.
7. Frän$aise aus »Methusalem“ .
8.  Von Gluck bis B. Wagner , Chronologisches

Potpourri . .

K6ler -B6la.
Rossini.

Meyerbeer.
Stravss.
Reinbold.
Scharwenka.
Strauss.

Schreiner.

Engl. Kirche,
Palais Pauline

Schiller-,
Waterloo- 4

Denkmal
4c. 4c.

Griechische

Fernsicht.
Platte.

Wartthurm,

der Capelle des 80. Inf .-Regiments
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Fr.W.Med.

Abends 8 Uhr.

1. Prinz Woldemar-Marsch . . Münch.
2 . Ouvertüre zu »Martha “ . Flotow.

3.  Concertino , Solo für Clarinette . . . . Weber.
Clarinette-Solo : Herr H ü 1p er t.

4.  Du und Du, Walzer aus »Die Fledermaus “ Strauss.
5. Fackeltanz . . Schreiner.
6.  Der Himmel bat eine Thräne geweint , Lied Kücken.

Posaune-Solo: Herr Haiecker.
7. Violetta-Polka aus »Der lustige Krieg“ . Strauss.
8 . Kunstsinn und Liebe , Potpourri . . . . Goldschmidt.

Feuilleton.

— Die »Frankfurter Zeitung “ sagt in einem Concertbericht über Mit¬
wirkung von Solisten in grossen Concerten u. A. Folgendes : »Man führt
für das Auftreten zweier  Solisten mit zweimaligem  Auftreten in
einem Coneerte gerne den souveränen Wünsch , um nicht zu sagen Willen,
des Publikums an. Wir erlauben uns , darüber anderer Ansicht zu sein.
Die anerkannte Kunstsinnigkeit der Mehrzahl unseres Museums - Publikums
spricht einerseits gegen die Annahme , dass dasselbe an einem Vortrag wenig
bedeutender oder abgespielter und abgesungener Tonstücke und Lieder im
grossen  Museumssaale mehr Gefallen finden sollte , als an einem ge¬
diegenen Orchesterwerke , andererseits haben wir das Publikum ebenso er¬
baut und animirt gefunden , wenn nur ein Solist sich am Concert betheiligte.
Auch hat bisher zur richtigen Beurtheiluug beispielsweise eines Clavier-
spielers der Vortrag eines grossen Concertes meist genügt . Die seltenen
Fälle , da ein Solist mit den kleinen Sololeistungen mehr Anerkennung fand,
als mit den grossen Vorträgen , stimmen für unsere Meinung , dass in den
Rahmen der Museums -Coneerte nur grosse und gute  Leistungen passen.
Für kleine gute  Vorträge ist in den Kammermusik -Abenden Raum genug.
Wir resümiren demnach unsere Ansicht dahin : Weniger  Solovortiäge in
den Museüms -Concerten — und mehr  Orchestervorträge , wodurch zu gleicher
Zeit die neue Orchesterlitteratur in grösserem Maassstabe berücksichtigt
werden kann .“ — Es wird zugegeben werden können , dass die hiesige Cur-
direction den hier angedeuteten Weg bereits seit Jahren eingeschlagen hat.

Bei den verschiedenen Volksfesten bietet sich nicht selten Gelegenheit, unter
den gebotenen -Sehenswürdigkeiten“ auch sogenannte zumeist _bereits ziemlich bejahrte
»Riesendamen“, welche durch ihr ausserordentliches Gewicht impomren, zu bewundern.
Ein solches Exemplar, jedoch im verjüngten Maassstahe, ist gegenwärtig m Prag im Neuen

Barometer Thermometer
(Millimeter) (Celsius)

761.7 + 9,8
760.7 + 12,5
760,6 + 14>6

16. Oct. Niedrigste Temperatur -j- 9,0, höchste -i- 15,5, mittlere -j- 12,2.
Allgemeines  vom 17. Oct. Gestern Mittag allmählig aufgehellt, heiter, leichter

West, angenehm warm; Abends theilweise bedeckt ; heute Morgen bedeckt, fernes Rieseln,
still. Maier.

Wiesbaden,
16. Oct. 10 Uhr Abends
17. Oct. 8 „ Morgens

1 „ Mittags

Relative
Feuchtigkeit

86 o/0
86  .
75 „

Bazar am Graben ausgestellt. Das „Riesenkind“ zählt vier Jahre und acht Monate und
wiegt 160 Pfund. Das Gesicht der „Kleinen“ ist anmuthig, die Hände zart , die Schultern,
die Arme und die Schenkel sind jedoch so stark und kräftig entwickelt, dass so manche
um fünfzehn Jahre ältere Schöne sie um dieselben beneiden könnte. Das liind stammt
aus der Bukowina und wurde gegen ein Entgelt contractlich seinem gegenwärtigen Im¬
presario von den Eltern überlassen. Um nicht noch dicker und stärker zu werden, hütet
sich das korpulente „Fräulein“ vor dem Genuss von Mehlspeisen.

Einige Primadonnen -Liebenswiirdigkeiten werden aus New-York berichtet. Die
Nilsson bewundert die Stimme der Patti „bei solchem Alter“. Die Patti meint, dass sie
glücklich sein werde, „im Alter der Nilsson“ noch so singen zu können. Etelka Gerster
aber spricht mit Thränen des Entzückens „von ihrer Kinderzeit“, wo sie dem herrlichen
Gesänge der Patti und auch der Nilsson lauschte. . . Welch’ liebenswürdige Herzlichkeit
diese Damen unter einander entwickeln!

_ Man schreibt aus Wien : Alfred Grünfeld,  der morgen von seinem Sommer¬
aufenthalt hier eintrifft, unternimmt zu Ende dieses Monats eine Concert-Tournee durch
Deutschland. Am 16. December spielt er nach 21/yähriger Pause in Wien, und zwar bildet
sein Concert im grossen Musikvereinssaale statt . Anfang Januar tritt er sodann eine grosse
Tournee durch Oesterreich, Deutschland, Dänemark, Norwegen und Schweden an, und geht
dann zu längerem Aufenthalte nach Paris.

— Hein : „Denk di mal an, Krischaan, hier les ick : „Das Kamee! kann sieben bis
acht Tage arbeiten, ohne zu trinken.“ Is dat nich snaasch?“ — Krischaan: „Na, bi mi
is dat graad umgekehrt. Ick kann söben bit acht Daag drinken, ohne to arbeidn. _

Meteorologische Beobachtungen des Curvereins . _



Angekommene Fremde.
Wiesbaden , 17. Oktober 1884.

Der Nachdruck der Cur- & Fremdenliste oder eines
des Gesetzes vom 11. Juni

Autler:  Carlebach , Hr. Kfm., Stuttgart. Brand, Hr. Kfm., Pforzheim. Neumann,
Hr. Kfm., Chemnitz. Bitz , Hr. Kfm., Schwelm. Brendel, Hr. Kfm., Gera. Möller,
Hr. Kfm., Cöln. Levy, Hr. Kfm., Cöln. Friedei , Hr. Kfm., Gmünd. Hein, Hr.
Baumstr ., Berlin. Görard , Hr. Rechtsanwalt , Elberfeld . Göratd , Frl ., Bonsd -f.
Steinitz, Hr. Kfm., Berlin. Bärmann, Hr. Kfm., Aachen . Besky, Hr. Kfm., Berlin.
Duysing , Hr. Kfm., Berlin. Clauaen, Hr. Kfm., Bremen. Hirachfeld, Hr. Kfm.,
Cöln.

Büren:  Lueder, Fr. Bent., Mecklenburg. Binet, Hr. Banquier m. Fr., Genf.
Hotel Block:  v . Treskow-Friedrichsfelde, Fr., Friedrichafelde. v. Treakvw, Hr.,

Friedrichafelde . v. Hülaen, Hr. Lieut ., Berlin.
Sehteareer Bock:  Zeyer , Hr. m. Fr., Wevelinghoven. Blumenthal, Hr. Bent.,

Philadelphia.
Britannia:  Mock-Lembruggen, Fr. m. Farn. u. Bed., Haarlem.
Xteei Bocke:  Wannenmacher, Hr. Beallehrer, Cöln. Kreisa, Hr. Kfm., Frankfurt.
kölnischer Hof:  Fischer, Fr. Justizrath m. Tocht., Creuznach.
Engel:  v . Bieberstein, Hr. Bittergutsbes., Barranowen. Schneider, Hr. Bent., Osna¬

brück.
Einhorn:  Scheller , Hr. Kfm., Mühlhausen. Hoffmann, Hr. Kfm., Stuttgart. Schwab,

Hr. Kfm, Frankfurt . Braun, Hr. Kfm., Berlin. David, Hr. Kfm., Weilburg . Bor¬
berg, Hr. Kfm., Elberfeld . Triest , Hr. Kfm., Berlin. Werner , Hr. Kfm., Homburg.
Brauer , Hr. Kfm., Lahr . Benner, Frl ., Dillenburg . Löwenstein, Hr. Kfm., New-
York. Biedling , Hr. Kfm., Cassel . Mondorf, Hr. Kfm., N.-Lahnstein . Bapp , Hr.
Kfm., Frankfurt . Wormser , Hr. Kfm., Frankfurt.

Eisenbahn - Holet:  Weyant , Hr. Kfm. m. Fr., Cöln. Bähr, Hr. Förster, Ebers¬
wald . Schraase , Hr. Förster , Eberswald . Kramer, Hr. Kfm., Waldorf . Lübeck,
Hr. Kfm., Hamburg.

Hriiner Wahl:  Bernhard, Hr. Kfm,  Berlin . Müller, Hr. m. Fr., Cöln. Bheins,
Hr, Kfm., Neuss. Pritzscbow , Hr. Kfm., Berlin.

Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
1870 gerichtlich verfolgt,
Hotel znnt Hahn:  Baumbach, Hr. Kfm., Diez. Wayand, Hr., Frankfurt.
Vier Mahresseiten:  Lachmann, Hr. Stadtrath m. 2 Töchtern, Berlin.
Nassaner Hof:  v . Stablewski, Hr., Posen, v. Linsingen, Hr. Hanptm. m. Fr.,

Spandau . Goldschmidt, Frl ., Cassel. Anders , Frl ., Cassel. Giglineei, Hr. m. Farn,
u. Bed., Italien . Palmer , Hr., London. Ulrichs, Hr. Consul m. Fr ., Bremen.
Brauer , Hr. m. Farn., Petersburg , vom Kath, Hr., Godesberg.

Hotel «ftc jXortl:  v . Lucanus, Hr., Berlin. Kracht, Hr. Bittergutsbes. m. Fr.,
Datzow-Bügen . Dipon, Hr., England . Comey, Hr., Boston.

Nonnenhof:  Steller , Hr. Kfm., Berlin. Mandershausen, Hr. Kfm., Cöln. Butten¬
berg , Hr. Kfm., Aachen . Hildenhagen , Hr. Kfm., Cöln. v. Dressier , Hr. Offieier,
Frankfurt.

Bhein - Hotel:  Kalau vom Hofe, Hr. Lieut., Kiel. Schuhmacher, Hr. Kfm. m. Fr.,
Mannheim. Lederer, Hr. Banquier m. Fr ., München. Jäger , Hr. Ingen ., Leipzig.
Schneidewind, Hr. Reg.-Ratb , Berlin. Werner, Hr. Bechtsanwalt Dr. m. Fr ., Strass¬
burg . v. Laurens , Frau m. Sohn, Magdeburg.

Bheinstein:  v . Eedwetz, Frau Baron, Bamberg.
Bömerbail : Hoff, Fr., Berlin. Vogt, Hr., Bingen.
Weisser Schtcan:  Eeichard , Hr., Berlin. Beichard, Hr., Darmstadt.
Stern:  Schulaver , Fr. Dr., Johannisberg.
Mannas - Holet:  Schniewind , Hr. Fabrikbes. m. Fr., Altena. Gebhardt, Hr. Kfm.,

Cöln. Erdenreich , Hr. Kfm. m. Fr., Brüssel . Stangen , Hr. Fabrikbes ., Strassburg.
Hotel Victoria:  Ulrichs , Hr., Bremen. Graf von Lestrade, Hr. Consul, Bussland.
Hotel Weins:  Weyland , Hr., Cöln. Schröder, Hr., Livland.

Mn M*rivathansern:  Elsner von Gronow, Hr. Beg .«Eath m. Fr., Breslau, VillaAnna.

Sonntag den 19. October , Nachmittags 4 Uhr:

Symphonie -Concert
des städtischen Cur - Orchesters,

unter Leitung des Capellmeisters Herrn JLouis I ästnci.

PEOGRAMM.
1. Ouvertüre zu „Anakreon“ . . Cherubini.
2.  Zum erstenmale: Divertissement ä la hongroise . . Frz. Schubert.

für Orchester bearbeitet von Erdmannsdörfer.
3. Vorspiel zu „Die Sintfluth“ . Saint-Saens.
4. Symphonie No. 1, in D-moll . Volkmann.

BADE - MAENTEL

öS

MAGASIN DE BLANC WHITE GOODS

ADOLF STEIN
WEBERGASSEO seit

W April 1884
früher kl . Burgstr . 6 im „Cöln. Hof*

April 1884 Z
5154 £

WAESCHE FABRIK.TXl

Fertige Wäsche. Anfertigung nach Maass.
KINDER-KLEIDCHEN

Needleworks & Novelties
MSm Mj• Specht die *) Wilhelmstrasse 40,

recommand their large störe of novelties at moderate prices
5527 and greatest varieties.

Numerirter Platz : 1 Mark.
Abonnements - und Curtaxkarten sind bei dem Besuche dieses Symphonie-

Concertes ohne Ausnahme vorzuzeigen.
Rinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt.

W Bei Beginn des Concertes werden die Eingangsthiiren des grossen
Saales geschlossen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern
geöffnet.

Städtische Cur-Direction : F. Hey ’l.

Staatlich concessionirte

Privat-Hcilanslalt für Nervenleidende und Gemüthsfcranke
5364 incl . Geisteskranke

WIESBADDNT , Adolfshöhe
für Kranke beiderlei Geschlechts der höheren Stände. Br . MLuphengst.

Sprechstunden  täglich von 10—II Uhr und 2—3 Uhr zu Consultationen und zur
electrotherapeutischen Behandlung auch nicht in der Anstalt wohnender Nervenleidenden.

Emilie Amling -er,
5,09 Itobcs & Confedüm

Wiesbaden , grosse Burgstrasse 13, I. Etage.
Meine Rückkehr aus Paris mit sämmtlichen Neuheiten für Confection

beehre ich mich anzuzeigen. Die elegantesten Gesellschafts- und einfachsten
Strassen-Toiletten werden schnellstens unter reeller Bedienung angefertigt.

JEiigltsIi fiats
liincoln Bennet , Christy ’s,

Townend , Jay &c.
Mosenthal & David

Gentlemen’s Outfitting-shop
5378 31 Langgasse 31.

Italian, French and Euglish
IcöSAfflC by Prof . Eensartli,
lUÄÄUUo 5388 Webergasse 31.

Dr. Ritterfeld,
pract . Arzt &c. zu Wiesbaden,

Kirchgasse 23, 1 Treppe hoch.
Sprechstunden von 10—1 Uhr Mittags.

Besonders für JVerven - , Unter¬
leibs - und Blasenleiden ; Krank¬
heiten der Bant , des Blutes und
der Sexnal -Organe etc.

In den geeigneten Fällen die rationelle
Anwendung der Bassage und
Blectrotherapie . 4958

Klytemnestra!SLL 'k'Z
Königliche Schauspiele.

Samstag, 18. October 1884.
192. Vorstellung.

(4. Vorstellung im Abonnement.)
Das Lied von der Glocke.
Gedichtet von Fr . Schiller. Melodramatisch
eingerichtet und mit 6 lebenden Bildern nach
Gemälden von Prof. C. Jäger und Prof. A.
Müller illustrirt . Musik von Lindpaintner-

In Scene gesetzt von C. Schult  es.
Cato von Eisen.

Lustspiel in 3 Acten von H. Laube (die
Grundidee nach Gorostiza).

In Scene gesetzt von C. Sch ult es.

Tageskalender.
Samstag, den 18. October 1884.

I [ Plato z. b. E. Friedrichstr . 27
Fest - & Rec . Arb . i . I und Brml -

präcis 7 Uhr.
Für die Eedaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rehm. — Druck und Verlag von Carl Bitter,
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